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Fortbildungen für  
Taub blindenassistenten/innen
Das GIB bietet Fortbildungen für Taubblinden
assistenten/innen an. Dabei können einzelne Themen  
aufgefrischt oder vertieft werden. Auch Aspekte, die 
über den Themenkanon der Qualifizierung hinaus
gehen, werden aufgegriffen.

Aktuelle Fortbildungsangebote und Termine sind auf  
der GIBHomepage veröffentlicht. 

Seit 2016 hat der Berufsverband der Taubblinden
assistenten/innen – der TBAVerband e. V. – eine 
Fortbildungspflicht für seine Mitglieder eingeführt.

Angebote im Bereich  
Taubblindenassistenz
Qualifizierung   
Fortbildungen 

Das GIB ist eine Einrichtung des BLWG e.V.  
München, Fachverband für Menschen mit  
Hör und Sprachbehinderung.

GIB-BLWG
Bayerisches Institut zur Kommunikationsförderung
für Menschen mit Hörbehinderung

Das GIB – Gesellschaft:Inklusion:Bildung – ist ein bayerisches 
Bildungsinstitut, das sich zum Ziel gesetzt hat, die Kommuni
kation zwischen hörbehinderten und hörenden Menschen zu 
verbessern und eine gleichberechtigte Teilhabe aller Bürger 
an unserer Gesellschaft zu ermöglichen. Das GIB fühlt sich 
dabei allen Menschen – ob mit Laut oder Gebärdensprach
kompetenz – gleichermaßen verpflichtet und setzt sich für 
die Belange von Menschen mit Hörbehinderung (gehörlos, 
schwerhörig, taubblind oder CIversorgt) ein.

Für Ihre Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

GIB-BLWG
Fürther Straße 212, 90429 Nürnberg
TEL:  0911 / 120 765  0
FAX:  0911 / 120 765  44
E-MAIL:  info@giby.de
INTERNET: www.giby.de

Bankverbindung
Sparkasse Nürnberg
IBAN: DE20 7605 0101 0003 8809 35
BIC: SSKNDE77

Anfahrtsskizze und  
Wegbeschreibung
Eine detaillierte Anfahrts
skizze und Wegbeschrei
bung finden Sie unter
http://www.giby.de/ 
kontakt

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums für Arbeit 
und Soziales, Familie und Integration und des Bayerischen Bezirketags gefördert.
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Qualifizierung zum/r  
Taubblindenassistent/in
Zielsetzung
Im Bundesteilhabegesetz wird seit Ende 2016 Taub
blindheit/Hörsehbehinderung als eigene Art der Be
hinderung anerkannt. Damit verbunden ist die Anerken
nung der besonderen Bedarfe taubblinder Menschen. 
Um gleichberechtigt am sozialen Leben teilnehmen 
zu können und Isolation zu verhindern, sind taubblinde 
Menschen auf Taubblindenassistenz angewiesen.

Taubblindenassistenten/innen sind für sie der Zugang 
zur Welt. Sie ermöglichen Kommunikation, Information, 
Orientierung, Mobilität und Selbstbestimmung.
 
Mit dem Ziel, langfristig für eine flächendeckende Ver
sorgung mit Taubblindenassistenten/innen zu sorgen, 
bietet das GIB seit 2010 die Qualifizierung zum/r 
Taublindenassistent/in an.

 

Zulassungsvoraussetzungen
  Mindestalter 21 Jahre

  Mittlerer Bildungsabschluss 

  Für hörende Interessenten/innen: GIBZertifikat  
„Deutsche Gebärdensprache – Mittelstufe“ (oder 
vergleichbarer Nachweis der DGSKompetenz)

  Gute Schriftsprachkompetenz

  Gutes Sehvermögen

  Keine Gleichgewichtsstörungen

  Erfahrung im Umgang mit taubblinden Menschen  
(mindestens zwei Hospitationen) 

  Schriftliche Bewerbung und Aufnahmegespräch 

Teilnehmerzahl
Die Teilnehmerzahl ist auf 12 Teilnehmer/innen  
begrenzt.

Abschluss
Die Abschlussprüfung besteht aus einer schriftlichen 
Klausur und praktischen Prüfungsteilen. 

Detaillierte Informationen zur Prüfung enthält die 
Prüfungsordnung. Diese ist auf der GIBHomepage 
im DownloadBereich (www.giby.de/download) ein
zusehen.

Nach Bestehen der Abschlussprüfung erhalten die 
Absolventen/innen das GIBZertifikat „Geprüfte/r 
Taubblindenassistent/in (GFTB)“.

Dauer und Umfang
Die Qualifizierung umfasst ca. acht Kurswochenenden 
und ein Prüfungswochenende. 

Hinzu kommen Hospitations und Praktikumszeiten, die 
während der Qualifizierung absolviert werden müssen:

  Hospitationen: 15 Stunden

  Praktika: 35 Stunden (ca. 15 Einsätze)  

Die Praktika sind nach Möglichkeit bei erfahrenen  
Taubblindenassistenten/innen z. B. in Einrichtungen, bei 
Veranstaltungen und im Freizeitbereich abzuleisten. 

Die Gesamtstundenzahl der Qualifizierung beträgt ca. 
200 Stunden und entspricht den Anforderungen des 
Qualifizierungsprofils des GFTB (Gemeinsamer Fach
ausschuss Taubblind/Hörsehbehindert).

Inhalte
  Kommunikationsformen taubblinder Menschen  

(Lormen, Kleinraumgebärden, Taktile Gebärden, 
Braille, taktiles Fingeralphabet u. a.)

  Techniken der Sehenden Begleitung 

  Medizinische Aspekte von Taubblindheit/Hörseh
behinderung, Blindheit/Sehbehinderung und Gehör
losigkeit/Hörbehinderung

  Psychologische Aspekte von Taubblindheit/Hörseh
behinderung

  Berufsethik, rechtliche Grundlagen und  
Assistentenselbstverständnis

  Fachpraxis
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